
 

 

 

 

 

 

 

Quelle: http://www.aktive-buergerschaft.de/service_learning 

Siehst du deine berufliche Zukunft im Bereich des Sozialwesens? Dann ist es 
wichtig, dass du dich von möglichen Mitbewerberinnen und –bewerbern 
absetzen kannst. Je mehr du an Erfahrungen vorzuweisen hast, desto besser. 
Sozialgenial verschafft dir genau diese Erfahrungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Voraussetzung für die Teilnahme an „Sozial genial“ ist das Interesse an sozialem Engagement im 
Bereich des Ehrenamtes. Dieses Interesse kann sich auf Menschen beziehen, aber auch auf die 
Natur, denn die Einsatzgebiete sind breit gefächert: Spielenachmittage im Altenheim oder im 
Kindergarten, Aktivitäten bei  Naturschutzvereinen, Mitgliedschaft beim THW oder DRK mit 
wöchentlichen Treffen … vieles ist denkbar. Wichtig ist nur, dass man sich für die Einrichtung 
oder den Verein engagieren möchte. Was ihr macht entscheidet ihr selbst. 

• Schulung (Was ist Ehrenamt? Was sind meine Stärken? Wie verhalte ich mich während des 
Einsatzes? Welche Rechte und Pflichten habe ich? …) 

• Welches Ehrenamt und welche Einrichtung / welcher Verein passt zu mir und meinen 
Stärken? 

• Wie sieht Ehrenamt in der Praxis aus? Wir besuchen eine gemeinnützige Einrichtung. 

Ihr bekommt eine Unterrichtsstunde Freistellung in der Woche und engagiert euch für 2 Std. 
wöchentlich im (z.B. im Altenheim, im Kindergarten, als Lesepate in der OGS, beim DRK, THW 
etc. ) An welchem Tag in der Woche ihr euch engagiert ist euch überlassen. Zusätzlich habt ihr 
mit uns eine Stunde zur Reflexion eures Einsatzes. 


